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Tasten und Komponenten (Vorderseite)

1 3 — Horer
e — —
7 —7 p— N—14 4 — Auswahltasten
= |“ 5 — Anruftaste
3 |_ 13 6 — Meniitaste £§

7 — Numerisches Tastenfeld
8 — Mikrofon
9 — Navi™-Wheel. Im Folgenden als

-
Navigationstaste bezeichnet. ‘

10 — Ldschtaste C

4 S ——— 11 — Multimedia-Taste
| = | 12 — Ende-Taste
— ' l | == Iyl 13 — Lichtsensor
el 12 14 — Zusatzkamera

1 — Ein-/Aus-Taste
2 — Nokia AV-Anschluss (3,5 mm) fiir kompatible
Headsets und Kopfhorer
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1 und 9 — Stereolautsprecher (auch fiir 3D-
Klingeltoneffekte)

2 — Zoom-/Lautstdrke-Taste

3 — Zweistufige Kamerataste fiir Autofokus,
Standbild- und Videoaufnahmen

4 — LED-Blitzlicht

asten und Komponenten (Ruckseite)

5 — Hauptkamera fiir Einzelbild- und
Videoaufnahmen mit hoher Auflésung (bis zu 3,2
Megapixel)

6 — Micro-USB-Anschluss zur Verbindung mit einem
kompatiblen Computer

7 — Speicherkartensteckplatz fiir eine kompatible
microSD-Karte

8 — Anschluss fiir das Ladegerat
10 — Ose fiir Trageschlaufe



(U)SIM-Karte und Akku einsetzen

Die USIM-Karte ist eine Erweiterung der SIM-Karte 3. Setzen Sie den Akku

und wird von UMTS-Mobiltelefonen unterstiitzt. ein.
Bevor Sie den Akku herausnehmen, miissen Sie das | 4. Um die Abdeckung
Gerat immer ausschalten und es vom Ladegerat wieder anzubringen, ;
trennen. fiihren Sie zundchst die ™
1. Drehen Sie das Gerat obere Nase in die

um, halten Sie die . 'JF} 1 entsprechende

Entriegelungstaste Fihrung und driicken

gedriickt und Sie die Abdeckung
nehmen Sie die dann nach unten, bis
Abdeckung ab. sie einrastet.

2. Setzen Sie die SIM-
Karte in den

Kartenhalter ein.
Achten Sie darauf, dass
die abgeschragte Ecke
der Karte zum
Steckplatz und dass
der Kontaktbereich auf
der Karte nach unten weist.
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Einschalten des Gerats

1. Halten Sie die Ein-/Aus-Taste gedriickt.

2. Wenn das Gerat Sie zur
Eingabe eines PIN-Codes
auffordert, geben Sie den Code
ein und driicken Sie die linke
Auswabhltaste. Die
Werkseinstellung fiir den
Sperrcode ist 12345 .

Ihr Gerat hat interne Antennen.

b Hinweis: Finige Gerite
verfiigen sowohl {iber eine interne als auch iiber
eine externe Antenne. Wie bei jedem anderen
Funkgerat sollten Sie die Antenne nicht unnétig
beriihren, wenn diese verwendet wird. Das
Beriihren der Antenne beeintrachtigt die Qualitat
der Funkverbindung und kann zu einem erhéhten
Stromverbrauch des Gerats und damit zu einer
Verkiirzung der Betriebsdauer des Akkus fiihren.

1 — Antenne fiir Bluetooth und WLAN und GPS-
Empfanger

2 — UKW-Sendeantenne
3 — Antenne

Hinweis: Die Antennen fiir Bluetooth, WLAN, GPS
und den UKW-Sender befinden sich in der
riickseitigen Abdeckung Ihres Gerats. Wenn Sie die
riickseitige Abdeckung auswechseln, vergewissern
Sie sich, dass Sie ein original Nokia Produkt
besitzen, das zur Verwendung mit diesem Gerat
vorgesehen ist, da sonst diese Verbindungen
maoglicherweise nicht mehr funktionieren.



Speicherkarte

Verwenden Sie nur kompatible microSD- micro
Karten, die von Nokia zur Verwendung S
mit diesem Gerdt zugelassen sind. Auch

wenn Nokia bei Speicherkarten die anerkannten
Industriestandards einhalt, ist es moglich, dass
Marken einiger Hersteller nicht vollstandig mit
diesem Gerat kompatibel sind. Durch die
Verwendung einer nicht kompatiblen Speicherkarte
kann sowohl die Karte als auch das Gerat beschadigt
werden. AuRerdem konnen die auf der Karte
gespeicherten Daten beschadigt werden.

Einsetzen der Speicherkarte

Bewahren Sie Speicherkarten auBerhalb der
Reichweite von Kleinkindern auf.

Mdglicherweise ist bereits eine kompatible
Speicherkarte in das Gerat eingesetzt. Wenn nicht,
gehen Sie wie folgt vor:

1. Positionieren Sie einen Finger in der Vertiefung
neben der Abdeckung des
Speicherkartensteckplatzes, und heben Sie die
Abdeckung an. Ziehen Sie an der Abdeckung, bis
das Gelenk freigegeben wird, und klappen Sie
die Abdeckung zur Seite.

2. Setzen Sie eine
kompatible
Speicherkarte in
den Steckplatz
ein. Achten Sie
darauf, dass der
Kontaktbereich
auf der Speicherkarte nach unten und in
Richtung Steckplatz weist.

3. Schieben Sie die
Speicherkarte ein.
Sie horen ein
Klickgerausch,
wenn sie einrastet.

4. Schieben Sie das
Gelenk zuriick und schlieRen Sie die Abdeckung.
Vergewissern Sie sich, dass die Abdeckung
ordnungsgemals geschlossen ist.

Speicherkarte auswerfen

@Wichtig: Entfernen Sie die Speicherkarte
niemals, wenn ein Programm auf sie zugreift. Dies
kann zu Schaden an der Speicherkarte und dem



Gerdt sowie an den auf der Karte gespeicherten
Daten fiihren.

1. Driicken Sie vor dem Auswerfen der Karte die
Ein-/Aus-Taste und wahlen Sie Sp.-karte
entnehm.. Alle Programme werden
geschlossen.

2. Wenn Bei Entnahme der Speicherkarte
werden alle offenen Programme
geschlossen. Trotzdem entnehmen?
angezeigt wird, wahlen Sie Ja.

3. Wenn Speicherkarte
entfernen und '0K’
driicken angezeigt wird,
offnen Sie die Abdeckung des
Speicherkartensteckplatzes.

4. Driicken Sie auf die
Speicherkarte, um die
Verriegelung im Steckplatz zu 6ffnen.

5. Ziehen Sie die Speicherkarte heraus. Wenn das
Geradt eingeschaltet wird, wahlen Sie OK.




Akku aufladen

1. SchlieRen Sie ein
kompatibles
Ladegerdt an eine
Netzsteckdose an.

2. SchlieRen Sie das
Kabel des Ladegerats
an das Gerdt an. \j
Wenn der Akku
vollkommen leer ist, beginnt die
Ladekontrollanzeige moglicherweise erst nach
einer kurzen Zeit zu steigen.

3. Wennder Akku vollstandig geladen ist, steigt die
Ladekontrollanzeige nicht mehr an. Trennen Sie
das Ladegerat erst vom Gerdt und dann von der
Netzsteckdose.

Ale Tipp: Trennen Sie das Ladegerat von der

- Netzsteckdose, wenn das Ladegerdt nicht in
Gebrauch ist. Ein an einer Netzsteckdose
angeschlossenes Ladegerat verbraucht
Strom, auch wenn das Gerdt nicht
angeschlossen ist.
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Navi™ -Wheel

Mit der Navigationstaste kénnen Sie in den Meniis
und Listen navigieren (nach oben, nach unten, nach
links oder nach rechts). Driicken Sie die
Navigationstaste, um die liber der Taste gezeigte
Aktion auszufiihren oder um die am haufigsten
verwendeten Optionen zu zeigen [Z).

Wenn die Einstellung fiir das Navi™-Wheel in den
Einstellungen aktiviert ist, kdnnen Sie schnell durch
die Programme Fotos, Musik-Player, Nokia
Videozentrale, Kontakte und in Mitteilungslisten
oder im Multimedia-Menii navigieren.

1. Kreisen Sie einfach behutsam mit dem Fingerim
oder gegen den Uhrzeigersinn an der
Begrenzung der Navigationstaste entlang.
Bewegen Sie Ihren Finger so lange, bis die
Navigation auf dem Display startet.

2. Um mit der Navigation
fortzufahren, kreisen Sie mit
dem Finger im oder gegen den
Uhrzeigersinn an der
Begrenzung der
Navigationstaste entlang.

Um das Navi-Rad zu aktivieren oder zu deaktivieren,
driicken Sie £ und wahlen Sie System >
Einstell. > Allgemein > Navi-Rad > Navi-Rad.

Anzeige Ruhemodus

Wenn sich das Gerdt in der Ausgangsanzeige
befindet, leuchtet die Begrenzung innerhalb des
Navi-Wheels langsam auf. Das Licht variiert in
zeitlichen Abstanden, als ob das Gerat atmete. Das
"Atmen" wird schneller, wenn Anrufe in
Abwesenheit eingehen oder Mitteilungen
empfangen werden.

Um das "Atmen" auszuschalten, driicken Sie auf
% und wahlen Sie System > Einstell. >
Allgemein > Navi-Rad > Lichtspiel.



Schnellzugriffe

Um zwischen gedffneten Programmen zu wechseln,
driicken und halten Sie £§ . Das Ausfiihren von
Anwendungen im Hintergrund erh6éht den
Stromverbrauch und verkiirzt die Betriebsdauer des
Akkus.

Um das Multimedia-Menii zu 6ffnen und
Multimedia-Inhalte anzuzeigen, driicken Sie die
Multimedia-Taste.

Wenn Sie eine Internetverbindung (Netzdienst)
herstellen mochten, halten Sie in der
Ausgangsanzeige 0 gedriickt.

In vielen Programmen kdnnen Sie die am
haufigsten verwendeten Optionen () durch
Driicken der Navigationstaste anzeigen.

Um das Profil zu andern, driicken Sie die Ein-/Aus-
Taste und wabhlen Sie ein Profil.

Um in der Ausgangsanzeige zwischen den Profilen
Allgemein und Lautlos zu wechseln, halten Sie #
gedriickt. Wenn Sie liber zwei Telefonleitungen
verfiigen (Netzdienst), wechseln Sie auf diese Weise
zwischen den beiden Leitungen.

Um die Sprachmailbox anzurufen (Netzdienst),
halten Sie in der Ausgangsanzeige 1 gedriickt.

Um die Liste der zuletzt gewdhlten Nummern zu
offnen, driicken Sie in der Ausgangsanzeige die
Anruftaste.

Um Sprachbefehle zu verwenden, halten Sie in der
Ausgangsanzeige die rechte Auswahltaste
gedriickt.
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Sperren der Tastatur

Wenn das Telefon oder die Tasten gesperrt sind,
konnen unter Umstanden immer noch Notrufe an
die in Ihrem Gerat programmierte offizielle
Notrufnummer getatigt werden.

Driicken Sie zuerst die linke Auswahltaste und
anschlieBend *, um die Tasten zu sperren.

Driicken Sie zuerst die linke Auswahltaste und
anschlieBend *, um die Tasten zu entsperren.

Sie konnen auswahlen, dass die Tastensperre nach
einem gewissen Zeitraum automatisch aktiviert
wird.

Um die Tastatur unter ungiinstigen
Lichtverhaltnissen zu beleuchten, driicken Sie kurz
die Ein-/Aus-Taste.



Trageschlaufe

1. Entfernen Sie die riickseitige Abdeckung.

2. Fihren Sie wie gezeigt eine
Trageschlaufe ein, und
ziehen Sie sie fest.

3. Bringen Sie die Abdeckung
wieder an.
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Anzeigen von Leuchtanzeigen

¥ Das Gerat wird in einem GSM-Netz (Netzdienst)
verwendet.

3@ Das Gerat wird in einem UMTS-Netz
(Netzdienst) verwendet.

] Sie haben im Ordner Eingang eine oder
mehrere Mitteilungen erhalten.

@ In Ihrer Remote-Mailbox ist eine neue E-Mail
eingegangen.

2, Im Ordner Ausgang befinden sich noch zu
sendende Mitteilungen.

4.J Sie haben Anrufe verpasst.

& Die Klingeltonart ist auf lautlos gesetzt. Die
Signale fiir Kurzmitteilungen und E-Mails sind
ausgeschaltet.

(® Ein zeitgesteuertes Profil ist aktiv.
+Q Das Tastenfeld des Gerdts ist gesperrt.
2 Ein Wecker ist aktiv.

2 Die zweite Telefonleitung wird verwendet
(Netzdienst).

A Alle Anrufe fiir das Gerat werden an eine
andere Nummer umgeleitet (Netzdienst). Wenn Sie

Uiber zwei Telefonleitungen verfiigen, wird die
aktive Leitung durch eine Zahl angezeigt.

[ Im Gerat befindet sich eine kompatible
microSD-Karte.

4y Ein kompatibles Headset ist an das Gerat
angeschlossen.

<& Ein kompatibles Textfon ist an das Geradt
angeschlossen.

X Eine GPRS-Paketdatenverbindung ist aktiv
(Netzdienst). 3. zeigt an, dass die Verbindung
gehalten wird, und % zeigt an, dass eine Verbindung
verfligbar ist.

& Eine Paketdatenverbindung ist in einem Teil des
Netzes aktiv, das EGPRS unterstiitzt (Netzdienst). %
zeigt an, dass die Verbindung gehalten wird, und
& bedeutet, dass eine Verbindung verfiigbar ist. Die
Symbole zeigen an, dass EGPRS im Netz verfiigbar
ist, wobei das Gerat nicht unbedingt EGPRS fiir den
Datentransfer verwendet.

¥ Eine UMTS-Paketdatenverbindung ist aktiv
(Netzdienst). 3£ zeigt an, dass die Verbindung
gehalten wird, und ¥ zeigt an, dass eine Verbindung
verfiigbar ist.



¥ HSDPA (High-speed downlink packet access) wird
unterstiitzt und ist aktiv (Netzdienst).Z: zeigt an,
dass die Verbindung gehalten wird und ¥ bedeutet,
dass eine Verbindung verfiigbar ist.

B8 Das Gerat wurde fiir die Suche nach WLANs
eingerichtet und ein WLAN ist verfiigbar
(Netzdienst).

AH In einem verschliisselten Netz ist eine WLAN-
Verbindung aktiv.

B Eine unverschliisselte WLAN-Verbindung ist
aktiv.

$ Es besteht eine Bluetooth Verbindung.

($) Daten werden {iber eine Bluetooth Verbindung
ibertragen. Wenn das Symbol blinkt, versucht Ihr
Gerat, die Verbindung mit einem anderen Gerat
aufzubauen.

&, Eine USB-Verbindung ist aktiv.
T2 Die Synchronisation l3uft.
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Standortbestimmung

Bei GPS (Global Positioning System) handelt es sich
um ein weltweites Funknavigationssystem, zu dem
24 Satelliten und deren Bodenstationen gehoren,
von denen aus der Satellitenbetrieb liberwacht
wird. Ihr Gerat hat einen internen GPS-Empfanger.

Ein GPS-Empfanger empfangt Funksignale kleiner
Leistung von den Satelliten und misst die Laufzeit
der Signale. Mithilfe dieser Laufzeit kann der GPS-
Empfanger seinen Standort auf wenige Meter genau
berechnen.

Das GPS (Global Positioning System) wird der
Regierung der Vereinigten Staaten von Amerika
betrieben, die allein fiir die Genauigkeit und
Wartung des Systems verantwortlich sind. Die
Genauigkeit der Positionsdaten kann durch
Korrekturen der US-Behdrden an den GPS-Satelliten
beeintrachtigt werden. Diese unterliegen
Anderungen gemaR der zivilen GPS-Richtlinie des
US-Verteidigungsministeriums und dem Federal
Radionavigation Plan. Die Genauigkeit kann zudem
durch eine schlechte Satellitengeometrie
beeintrachtigt werden. Die Verfiigbarkeit sowie die
Qualitat der GPS-Signale kann durch Ihren Standort,
Gebdude, natiirliche Hindernisse und

16 Wetterbedingungen beeinflusst werden. Der GPS-

Empfanger sollte nur im Freien verwendet werden,
um die GPS-Signale empfangen zu kdnnen.

Setzen Sie ein GPS nicht fiir genaue
Standortbestimmungen ein und verlassen Sie sich
bei der Standortbestimmung oder der Navigation
niemals ausschlieRlich auf die Positionsdaten des
GPS-Empfangers und von Mobilfunknetzen.

Der GPS-Empfanger befindet sich im oberen Teil des
Gerats. Achten Sie bei der Benutzung des
Empfangers darauf, die Antenne nicht mit der Hand
zu verdecken.

Das Einrichten
einer GPS-
Verbindung kann
von einigen
Sekunden bis zu
mehreren
Minuten dauern.
Das Einrichten
einer GPS-
Verbindung in
einem Fahrzeug kann etwas langer dauern.

Der GPS-Empfanger bezieht seinen Strom iiber den
Gerateakku. Durch die Verwendung des GPS-




Empfangers wird der Akku mdéglicherweise
schneller aufgebraucht.

Das Gerdt unterstiitzt ebenfalls A-GPS (Assisted GPS)
(Netzdienst).

A-GPS wird zum Abrufen von Unterstiitzungsdaten
iber eine Paketdatenverbindung verwendet. Diese
Daten helfen bei der Berechnung der Koordinaten
Thres aktuellen Standorts, wenn das Gerat Signale
von Satelliten empfangt.

Wenn Sie A-GPS aktivieren, empfangt das Gerat liber
das Mobilfunknetz niitzliche
Satelliteninformationen von einem
Unterstiitzungsdaten-Server. Mithilfe der
Unterstiitzungsdaten erkennt das Gerat die
nachsten Satelliten, wodurch die
Standortberechnung beschleunigt wird.

Das Gerat ist vorkonfiguriert, den Nokia A-GPS-
Dienst zu nutzen, wenn keine A-GPS-Einstellungen
von Seiten des Service-Providers verfiigbar sind. Die
Unterstiitzungsdaten werden nur bei Bedarf vom
Nokia A-GPS-Dienstserver abgerufen.

Nokia Maps

Mit Nokia Maps konnen Sie Ihren aktuellen Standort
auf der Karte anzeigen, Karten nach verschiedenen
Stadten und Landern durchsuchen, nach Adressen

und interessanten Orten suchen, Routen von einem
Standort zum anderen planen sowie Standorte als
Positionsmarke speichern und diese an kompatible

Gerdte senden. Sie konnen auRerdem zusdtzliche
Dienste wie Reisefiihrer und einen
Navigationsdienst mit Sprachfiihrung und
Richtungsanweisungen erwerben.

by Tipp: Standortinformationen werden

- automatisch zu den Details einer Bilddatei
hinzugefiigt, wenn Standort aufzeichnen in
den Kameraeinstellungen aktiviert ist. Um
sich den Aufnahmeort des Fotos auf einer
Karte anzeigen zu lassen, 6ffnen Sie Photos.

Driicken Sie £§ und wahlen Sie Karten. Bei der
erstmaligen Verwendung von Nokia Maps miissen
Sie modglicherweise einen Internet-Zugangspunkt
fiir das Herunterladen von Karteninformation fiir
Ihren aktuellen Standort angeben. Um den
Standard-Zugangspunkt spater zu andern, wahlen
Sie Optionen > Einstellungen > Netz >
Standardzugangspunkt.

Fast alle digitalen Kartenwerke sind zu einem
gewissen Grad ungenau und unvollstandig. Sie
sollten sich aus diesem Grund niemals
ausschlieBlich auf die Karten verlassen, die Sie fiir
die Verwendung in diesem Gerat herunterladen.

Beim Durchsuchen der Karte auf dem Display wird

bei der Navigation zu einem Gebiet, das noch nicht
durch die bereits heruntergeladenen Karten

abgedeckt ist, automatisch eine neue Karte
heruntergeladen. Diese Karten sind gebiihrenfrei, 17
es konnen dabei jedoch groRe Datenmengen iiber
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das Netz des Dienstanbieters libertragen werden.
Weitere Informationen zu den
Dateniibertragungsgebiihren erhalten Sie von
Ihrem Dienstanbieter.

Um zu verhindern, dass das Gerat automatisch
Karten Giber das Internet herunterladt (z. B. wenn
Sie sich auBerhalb Ihres eigenen Mobilfunknetzes
befinden), wahlen Sie Optionen >
Einstellungen > Netz > Netz verwenden >
Nie.

Karten herunterladen

Nokia Map Loader ist ein PC-Programm, mit dem Sie
Karten fiir verschiedene Lander aus dem Internet
auf das Gerat oder eine kompatible Speicherkarte
(falls vorhanden) herunterladen und installieren
kénnen. Sie konnen damit auch Sprachdateien fiir
den Navigationsdienst mit Sprachfiihrung und
Richtungsanweisungen herunterladen. Um Nokia
Map Loader zu verwenden, miissen Sie das
Programm zuerst auf einem kompatiblen PC
installieren. Die PC-Software stehtim Internet unter
www.nokia.com/maps zum Download zur
Verfiigung. Befolgen Sie die Anweisungen im
Display.


http://www.nokia.com/maps

Nokia Videozentrale

Mit der Nokia Videozentrale (Netzdienst) konnen Sie
von kompatiblen Internetvideodiensten Videoclips
Uiber Paketdaten oder WLAN drahtlos
herunterladen und streamen. Sie kénnen auch
Videoclips von einem kompatiblen Computer auf Ihr
Gerat Gibertragen und in der Videozentrale
anschauen.

Eventuell verfiigt Ihr Gerdt Giber vordefinierte
Dienste. Diensteanbieter stellen moglicherweise
kostenlose Inhalte zur Verfiigung oder berechnen
eine Gebiihr. Uberpriifen Sie die Preisangaben im
entsprechenden Dienst oder vom jeweiligen
Diensteanbieter.

1. Um Videoclips anzuzeigen, driicken Sie '_'}‘ und
wadhlen Sie Videozentr..

2. Um eine Verbindung zu einem Dienst
herzustellen, wdhlen Sie Video-Verzeichn. und
anschlieBend den gewiinschten Videodienst.

Wahlen Sie Video-Feeds. Das Gerat aktualisiert
und zeigt die Inhalte, die liber den Dienst
angeboten werden.

3. Um Videos nach Kategorien (falls vorhanden)
anzuzeigen, navigieren Sie nach unten.

4. Um Informationen iiber ein Video anzuzeigen,

wadhlen Sie Optionen > Videodetails.

. Manche Videoclips kénnen iiber das

Mobilfunknetz gestreamt werden, andere
miissen dagegen erst auf Ihr Gerat
heruntergeladen werden. Wahlen Sie zum
Herunterladen eines Videoclips Optionen >
Herunterladen.

Um einen Videoclip zu streamen oder einen
heruntergeladenen Clip anzuzeigen, wahlen Sie
Optionen > Wiedergabe.

Downloads werden im Hintergrund fortgesetzt,
wenn Sie das Programm beenden. Die
heruntergeladenen Videos werden in der
Videozentrale im Ordner 'Meine Videos'
gespeichert.
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Musik abspielen

So spielen Sie einen Song ab:

1. Driicken Sie f§ und wahlen Sie Musik >
Player.

2. Wabhlen Sie einen Musiktitel oder eine
Wiedergabeliste aus.

3. Driicken Sie die « Aktueller Titel

Navigationstaste, um
die ausgewadhlten
Dateien abzuspielen.

&Warnung: According To Her
GenieRen Sie Musik in _On The Last Minute
maRiger Lautstirke. Wenn [N
Sie Ihr Gehor standig

groRer Lautstarke
aussetzen, kann es
geschadigt werden.

Umden Player zu schlieRen, wahlen Sie Optionen >
Beenden.



Der UKW-Sender

Die Verfiigbarkeit dieser Funktion variiert je nach
Land.

Zum Zeitpunkt der Drucklegung darf der UKW-
Sender dieses Gerats in den folgenden Landern
verwendet werden: Belgien, Bulgarien, Danemark,
Deutschland, Estland, Finnland, GroRbritannien,
Irland, Island, Liechtenstein, Litauen, Luxemburg,
Malta, Niederlande, Norwegen, Osterreich,
Portugal, Schweden, Schweiz, Spanien, Tiirkei und
Tschechische Republik. Aktuelle Informationen
sowie die Liste der auBereuropaischen Lander, in
denen der UKW-Sender verwendet werden darf,
finden Sie unter www.nseries.com/fmtransmitter.
Bevor Sie die Funktion im Ausland nutzen, priifen
Sie auf www.nseries.com/fmtransmitter, ob dies
zulassig ist.

Mit dem UKW-Sender kdnnen Sie Titel auf dem Gerat
iber beliebige UKW-Empfanger, wie z. B. ein
Autoradio oder eine Stereoanlage, wiedergeben.

Die Reichweite des UKW-Senders liegt bei maximal
3 Meter. Die Ubertragung kann durch Hindernisse
wie Mauern, andere elektronische Gerdte oder
offentliche Radiosender gestort werden. Der UKW-
Sender kann storenden Einfluss auf UKW-Empfanger
in der Nahe haben, die mit derselben Frequenz

arbeiten. Suchen Sie zur Vermeidung von Stérungen
immer nach einer freien UKW-Frequenz im
Empfanger, bevor Sie den UKW-Sender nutzen.

Der UKW-Sender kann nicht gleichzeitig mit dem
UKW-Radio auf dem Gerat verwendet werden.

Der Frequenzbereich des UKW-Senders liegt
zwischen 88,1 und 107,9 MHz.

Ist der Sender aktiv und tbertragt Ton, wird in der
aktiven Ausgangsanzeige {{@ angezeigt. Wenn der
Sender aktiv ist, jedoch keine Ubertragung
stattfindet, wird @) angezeigt und es erténen
regelmadRige Signalténe. Findet mehrere Minuten
lang keine Ubertragung statt, wird der Sender
automatisch abgeschaltet.
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Titel mit dem UKW-Sender abspielen

Gehen Sie wie folgt vor, um einen auf dem Gerat
gespeicherten Titel tiber einen kompatiblen UKW-
Empfanger wiederzugeben:

1. Driicken Sie f§ und wahlen Sie Musik >
Player.

2. Wahlen Sie einen wiederzugebenden Titel oder
eine Wiedergabeliste aus.

3. Wahlen Sie in der Ansicht Aktueller Titel
Optionen > UKW-Sender.

4. Um den UKW-Sender zu aktivieren, setzen Sie
UKW-Sender auf Ein und geben Sie eine
Frequenz ein, auf der keine anderen
Ubertragungen stattfinden. Wenn
beispielsweise die Frequenz 107,8 MHz in Ihrer
Region frei ist und Sie den UKW-Empfanger
darauf einstellen, miissen Sie den UKW-Sender
ebenfalls auf 107,8 MHz einstellen.

5. Stellen Sie das Empfangsgerat auf dieselbe
Frequenz ein und wahlen Sie Optionen >
Beenden.

Verwenden Sie die Lautstarkeregelung am
Empfangsgerat, um die Lautstdrke einzustellen.
Geniel3en Sie Musik in maRiger Lautstarke. Wenn

Sie Inr Gehor standig groRer Lautstarke aussetzen,
kann es geschadigt werden.

Um den UKW-Sender zu deaktivieren, wdhlen Sie
Optionen > UKW-Sender und setzen Sie UKW-
Sender auf Aus.

Wird mehrere Minuten lang keine Musik
wiedergegeben, wird der Sender automatisch
abgeschaltet.



Support

Probleme mit Ihrem Gerat?

Wenn Sie Probleme mit Ihrem Gerat haben oder
Ihnen die Funktionsweise Ihres Gerats nicht klar ist,
finden Sie weitere Informationen beim Online-
Support unter www.nseries.com/support oder auf
den Nokia Internetseiten in Ihrer Sprache unter
www.nokia.com, in der Hilfe auf dem Gerat oder in
der Bedienungsanleitung. Wenn das Problem
dadurch nicht behoben wird, versuchen Sie
Folgendes:

e Setzen Sie das Geradt zuriick, indem Sie es
ausschalten und den Akku herausnehmen.
Setzen Sie den Akku nach einigen Sekunden
wieder ein und schalten Sie das Gerat ein.

e Aktualisieren Sie die Software Ihres Gerdts mit
dem Nokia Software Updater. Gehen Sie zu
www.nokia.com/softwareupdate, oder rufen Sie
die Nokia Internetseiten in Ihrer Sprache auf.

e Stellen Sie die urspriinglichen
Werkseinstellungen wie in der
Bedienungsanleitung beschrieben wieder her.
Ihre Dokumente und Dateien werden beim
Zuriicksetzen nicht geldscht.

Wenn das Problem weiterhin besteht, erkundigen
Sie sich bei Nokia, ob das Gerdt repariert werden
kann. Gehen Sie zu www.nokia.com/repair. Bevor
Sie Ihr Gerat zur Reparatur einsenden, sichern oder
kopieren Sie immer die Daten in Ihrem Gerat.

Online

Die neuesten Bedienungsanleitungen, zusatzliche
Informationen, Downloads und Dienste rund um Ihr
Nokia Produkt finden Sie unter www.nseries.com/
support oder auf den Nokia Internetseiten in Ihrer
Sprache.

le Tipp: Sie konnen auch iber den Webbrowser
- in Ihrem Gerat auf die Supportseiten
zugreifen.

Hilfe

Die Hilfefunktion enthalt Anleitungen und
Informationen zum Gebrauch des Gerdts. Um die
Hilfe aus einem Programm zu 6ffnen, wahlen Sie
Optionen > Hilfe.

Bedienungsanleitung

Weitere wichtige Informationen zu Ihrem Gerat

finden Sie in der Bedienungsanleitung. 23


http://www.nseries.com/support
http://www.nokia.com
http://www.nokia.com/softwareupdate
http://www.nokia.com/repair
http://www.nseries.com/support
http://www.nseries.com/support

	Erste Schritte
	Tasten und Komponenten (Vorderseite)
	Tasten und Komponenten (Rückseite)
	(U)SIM-Karte und Akku einsetzen  
	Einschalten des Geräts
	Speicherkarte
	Einsetzen der Speicherkarte
	Speicherkarte auswerfen

	Akku aufladen
	Navi -Wheel
	Schnellzugriffe
	Sperren der Tastatur
	Trageschlaufe
	Anzeigen von Leuchtanzeigen
	Standortbestimmung
	Nokia Videozentrale
	Musik abspielen
	Der UKW-Sender
	Titel mit dem UKW-Sender abspielen
	Support



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /PageByPage
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /SyntheticBoldness 1.00
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 524288
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /FlateEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /ENU ()
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


